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Geschlossen-porige Glasschäume zeichnen sich vor allem 

durch ihre hohe Steifigkeit bei gleichzeitig niedriger Dichte 

aus und werden beispielsweise als Dämmwerkstoff 

verwendet.  

In bestehenden Studien [1] sowie Vorarbeiten konnte 

bereits gezeigt werden, dass es in Schaum zu einem noch 

wenig erforschten spröden Versagensverhalten kommen 

kann, nämlich einer rissähnlichen, lokalen Ausbreitung 

eines spröden Kollaps-Mechanismus unter Drucklast.  

 

Ziel dieser Arbeit ist es, diesen Versagensvorgang von 

Glasschaum erstmals quantitativ zu beschreiben. Hierzu 

sollen zunächst die effektiven elastischen Materialeigenschaften an einfachen Prüfkörpern experimentell ermittelt werden. Ein 

besonderes Augenmerk liegt hierbei auf einer möglichen richtungsabhängigen (anisotropen) Ausprägung dieser Eigenschaften, 

welche systematisch untersucht werden soll. Im Anschluss soll die Mode-I-Bruchzähigkeit des Materials unter Zug experimentell 

bestimmt werden.  

Außerdem sollen Druckversuche an Probekörpern durchgeführt werden, um belastbare Daten zum Widerstand gegen die 

Ausbreitung von Antirissen, zur Bruchzähigkeit unter Druck  𝒢ℐ,𝒸 zu ermitteln. Dabei ist die Höhe der kollabierten Schicht nach 

Bruch sowohl durch eine manuelle Messung der Probenhöhe als auch mithilfe der digitalen Bildkorrelation (DIC) zu erfassen und 

mit bestehenden Daten zu vergleichen. 

Zur Bearbeitung der Aufgabenstellung ist eine Literaturrecherche zum aktuellen Stand der Forschung im Bereich der 

Bruchmechanik poröser Werkstoffe – insbesondere von Glasschaum – durchzuführen. Die Ergebnisse der experimentellen 

Untersuchungen und der Literaturauswertung sind in einem abschließenden schriftlichen Bericht systematisch und nachvollziehbar 

darzustellen. Dabei sollen sowohl die angewandten Methoden als auch die gewonnenen Erkenntnisse kritisch reflektiert und in den 

Kontext der bestehenden Forschung eingeordnet werden. 

 

[1] Heierli, Joachim, Peter Gumbsch, and Dov Sherman. "Anticrack-type fracture in brittle foam under compressive stress." Scripta 

Materialia 67.1 (2012): 96-99. 
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